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Der erste Kurs. In der Woche vom 8. bis 12. 
März 2010 fand ein erster Kinaesthetics-Grund-
kurs in Polen in der Ortschaft Rybaki/Olsztyn 
(Allenstein) statt. Zustande gekommen war er 
aufgrund einer Informationsveranstaltung, die im 
Rahmen einer Fachtagung der Caritas der dortigen 
Diözese im Jahr 2009 stattfand. Dort wurde das 
Thema Kinaesthetics vorgestellt und stieß bei den 
damaligen TeilnehmerInnen auf großes Interesse, 
da dieser Blickpunkt auf professionelle Pflege bis-
lang unbekannt gewesen war.

Mit Hilfe von EU-Mitteln (eea grants Iceland 
Liechtenstein Norway/FMGTM und Norway 
Grants) und der Unterstützung von Kinaesthe-
tics Deutschland wurde der erste Grundkurs er-
möglicht. Der Kurs stand unter der Leitung von 
Grazyna Knoebel und Dirk Tietz. Die Teilneh-
merInnen setzten sich über fünf Tage intensiv 
mit ihren eigenen Bewegungsmöglichkeiten aus-
einander und entwickelten neue Blickweisen auf 
ihren Pflegealltag. 

Bewegungserfahrung als Basis 
für alle weiteren Schritte

Praxisbegleitung vor Ort. Einige Ideen 
konnten bei Patientenbesuchen an zwei Nachmit-
tagen ausprobiert werden. Die TeilnehmerInnen 
erkannten, warum in einem Kinaesthetics-Grund-
kurs keine Techniken oder Handgriffe vermittelt 
werden und warum die TrainerInnen keine Lö-
sungen vorgeben können. Durch die Auseinander-
setzung mit den PatientInnen wurde verständlich, 
warum es wichtig ist, sich immer wieder der kon-
kreten Situation anzupassen.

Individuelle Unterstützung. Eine an ei-
ner Muskelerkrankung leidenden Frau (ALS: Amy-
otrophe Lateralsklerose) wurde bisher von zwei 
Personen aus dem Bett gehoben. Die Grundkurs-
teilnehmerInnen suchten nach Ideen, wie diese 
Frau ohne zu heben unterstützt werden kann. Eine 
große Herausforderung, da die Erkrankung weit 
fortgeschritten ist. Die betroffene Frau verfügt nur 
noch über ganz wenige Möglichkeiten, eine Fort-
bewegung aktiv zu gestalten, ist für die Ernährung 
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auf eine Ernährungssonde angewiesen und braucht 
für die Atmung immer öfters ein Beatmungsgerät. 
In kleinen Schritten wurde die Situation analy-
siert. Es zeigten sich versteckte Möglichkeiten, die 
es den Pflegenden schließlich ermöglicht, einen 
Weg zu finden, die Fortbewegung ohne heben zu 
gestalten. So entwickelten sich die Ideen weg von 
der Technik einer Bewegung hin zur individuellen, 
ressourcenorientierten Unterstützung.

Großes Interesse. Am letzten Kurstag wur-
de eine Informationsveranstaltung vorbereitet, 
zu der 30 Gäste aus verschiedenen Leitungspo-
sitionen im pflegerischen und ärztlichen Bereich 
eingeladen worden waren. Auch sie kannten das 

Kinaesthetics-Modell noch nicht. Die anfäng-
liche Skepsis wurde schnell durch großes Inte-
resse für die Möglichkeiten von Kinaesthetics im 
Alltag abgelöst. Darauf aufbauend konnte zu den 
folgenden Fragen eine grundlegende Diskussion 
geführt werden:
   Was braucht es, um Kinaesthetics in Polen nach-

haltig aufzubauen?
   Welche Schritte müssen von polnischer Seite 

getan werden?
   Wie könnte die Unterstützung seitens Kinaes-

thetics Deutschland aussehen?
Die Caritas Olsztyn zeigte Interesse, weitere Kurse 
durchzuführen und den Aufbau von Kinaesthetics 
in Polen zu unterstützen.
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im gespräch
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„Erstkontakt mit Kinaesthetics 
herzustellen war für alle Beteiligten 
ein spannender Prozess.“
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